
fen? Fahmy ist skeptisch: „Ein
eigener Verein ist wichtig für die
Identität in der Nordstadt.“ Erste
Angebote werde es schon im Laufe
dieses Jahres geben, hofft Fahmy.
Dabei kann er auf Ressourcen der
Universität zugreifen, etwa bei
Sportgeräten und bei Studieren-
den mit entsprechender pädagogi-
scher Qualifikation: „Wir wollen in
der Nordstadt ein niedrigschwelli-
ges und gleichzeitig qualitativ
hochwertiges Angebot machen.“

ein Angebot für den gesell-
schaftlichen zusammenhalt
Noch ist Fahmy nur ein Gast in der
Nordstadt, nutzt etwadasStadtteil-
büro als Treffpunkt. Doch bis Ende
Aprilwill er eineigenesBürobezie-
hen.Genauereswill er nicht sagen,
da die Verträge noch nicht in tro-
ckenen Tüchern sind. Erste Pläne
gibt es schon für mögliche Sportar-
ten. Dabei will sich das Konzept
nicht auf klassische Mannschafts-
sportarten konzentrieren. „Wir
sind offen für Trendsportarten wir
Slackline und Parcours.“

Der Bedarf für ein Sportangebot
in der Nordstadt ist groß. Schon
jetzt kommen Nordstädter zu ihm
und fragen, wann es denn losgeht.
Dabei geht es Omar Fahmy um
mehr als Sport und Bewegung:
„Flächendeckende Sportangebote
sind zwingend notwendig, um die
Gesellschaft zusammenzuhalten.
Sportwirkt sich auchpositiv auf die
Bildungsbiographien junger Men-
schen aus.“

Info sportkoordinator omar Fahmy
ist per e-Mail unter ks-sport@uni-hil-
desheim.de zu erreichen.

sagt Fahmy. Die eigene Sportstätte
im Zentrum der Nordstadt dürfte
schon bald Realität werden. Am
Montag hat der Stadtrat dem Bau
einer modernen Sportanlage auf
einem vernachlässigten Areal hin-

ter der Robert-Bosch-Gesamtschule
(RBG) zugestimmt. Fahmy: „Ich
hoffe, dass das tolle Areal an der
RGB entsteht. Das wäre ein riesiger
Schub bei Indoor- undOutdoor-Ak-
tivitäten.“

Die Gründung eines Sportver-
eins soll erst im weiteren Verlauf
des Sportkonzepts stehen. Doch
könnte statt eines eigenen Vereins
auch ein etablierter Verein Sport-
angebote in der Nordstadt schaf-

Der Nordstädter Sportkoordinator Omar Fahmy an einem Bewegungsspielplatz in der Justus-Jonas-Straße. Er will in
den kommenden Jahren den Stadtteil in Bewegung bringen. FoTo: andreas Mayen

Realschulabschluss zu erlan-
gen. Dies war in der bisheri-
gen Berufsfachschule nicht
möglich.

Nach der Festlegung, in
welchem Berufsfeld es an-
schließend weitergehen soll,
werden neben den theoreti-
schen Inhalten auch prakti-
sche Erfahrungen in den
schuleigenen Werkstätten
vermittelt. Wichtig sei der
Schule auch, dass die BFSdu-
al eine Anerkennung als ers-
tes Ausbildungsjahr für die
Schüler ermöglicht. Diese
Entscheidung treffen die
künftigen Ausbildungsbe-
triebe zusammenmit denAb-
solventinnen und Absolven-
ten.

Mit dem Halbjahreswech-
sel können sich die Schüler
entscheiden, ob sie weiter in
der beruflichen Ausrichtung
der BFSdual bleiben oder in
denZweigderFachoberschu-
le wechseln möchten. Das sei
auch abhängig von den indi-
viduellen Leistungen.

Die Walter-Gropius-Schu-
le bietet ab Sommer die
BFSdual in folgenden berufli-
chen Schwerpunkten an: Ag-
rarwirtschaft, Bautechnik,
Holztechnik, Druck- undMe-
dientechnik, Mediengestal-
tung, Farbtechnik, Körper-
pflege undGastronomie.

Die Jugendlichen, die
ihren schulischen Weg in der
Fachoberschule Gestaltung,
Technik oder Ernährung auf-
nehmen möchten, besuchen
ab demSommer ebenfalls die
BFSdual. „Auch hier zeigt die

neueSchulformwesentlichen
Vorteile für die Schüler auf,
das bisherige Jahresprakti-
kum in der elften Klasse wird
verkürzt und dauert nun nur
noch ein halbes Jahr“, sagt
Rahlves. Zudem sei es mög-
lich, viele berufliche und wis-
senschaftliche Themen zu
verbinden, um sich noch bes-
ser auf Studium und Beruf
vorzubereiten. An der Her-
man-Nohl-Schule wird das
neue Angebot für die Ausbil-
dungsberufe in den Berei-
chen Gesundheit, Pflege und
Sozialpädagogik gelten.

Im zweiten Schulhalbjahr
sind die Schüler imZweig der
Fachoberschule der Gropius-
Schule drei Tage in einem
Unternehmen und nur noch
zweiTage inderSchule.Nach
einem erfolgreichen Besuch
der Klasse 11 biete die Schule
allenSchülern indenSchwer-
punkten auch die Klasse 12
der Fachoberschule an. Ziel
ist der Fachoberschulab-
schluss (Fachabitur), mit dem
man ein Studium an einer
Fachhochschule aufnehmen
kann.

Der Zweig der Fachober-
schule wird an der Walter-
Gropius-Schule in folgenden
Schwerpunkten angeboten:
Gestaltung, Technik oder Er-
nährung.

Anmeldungen fürdieneue
Schulformwerden seit Febru-
ar angenommen. Weitere In-
formationen stehen auf der
Homepage der Walter-Gro-
pius-Schule unter www.bbs-
walter-gropius.de.

Eingang der
Walter-Gro-
pius-Schule
in der Nord-
stadt. FoTo:

Werner

KaIser

Fahmy soll die Nordstadt fit machen
Bei Omar Fahmy laufen ab sofort alle Fäden im Bereich Sport für den Stadtteil zusammen /

33-jähriger Uni-Mitarbeiter bezieht im April ein Büro als erste Anlaufstelle

Nordstadt. Keine Schwimmhalle,
kaum Sportflächen, kein eigener
Sportverein: Die Möglichkeiten für
Sport und Bewegung sind in der
Nordstadt derzeit schlecht.Dochdas
soll sich in den kommenden Jahren
ändern, wünscht sich Omar Fahmy.
Der wissenschaftliche Mitarbeiter
der Universität fungiert mindestens
bis Ende 2025 als Sportkoordinator
für die Hildesheimer Nordstadt. Seit
Anfang des Jahres ist er mit acht
Stunden in der Woche in der Nord-
stadt tätig. „Unser erstes Ziel ist es,
ein Sportkonzept zu erarbeiten“,
sagt er im Gespräch mit der HAZ.
„Was habenwir?Was könnenwir?“

An der Universität Hildesheim
arbeitet der 33-Jährige als wissen-
schaftlicher Mitarbeiter in der Aus-
bildung für das Lehramt an Grund-
und Realschulen. Er hat einen Ab-
schluss als Master of Education mit
den Schwerpunkten Sport, Wirt-
schaft und Soziologie. In der Sport-
szene ist er vor allem bekannt als
Trainer des Fußball-Landesligisten
SV Bavenstedt. Doch bei seinem
Konzept unter dem Motto „Nord-
stadt wird Sportstadt“ geht es nicht
alleinumSportalsFreizeitbeschäfti-
gung.Fahmywilldamitauchaufge-
sellschaftliche Herausforderungen
reagieren: „Der Schwerpunkt liegt
auf sozialer Arbeit durch Sport.“

Große ziele: eigene Sportstätte
und ein nordstadt-Sportverein
Zwei große Ziele verbinden sichmit
seiner Arbeit in den kommenden
knappdrei Jahren. „Wirwolleneine
eigeneSportstätteundwolleneinen
Nordstadt-Sportverein gründen“,

Von Andreas Mayen

Tag der
offenen Tür
an der RBG

Hildesheim. Die Robert-Bosch-
Gesamtschule lädt für Samstag,
18. März, zum Tag der offenen
Tür ein.Von10bis 13Uhrwollen
sich die Fachbereiche, die Jahr-
gänge,dieSchulsozialarbeit, die
Mensa und die Arbeitsgemein-
schaften der Schule vorstellen
und Einblicke in das Schulleben
der Gesamtschule ermöglichen.

Die Schulleitung, der Schul-
elternrat und der Förderverein
Boschplus stehen für Auskünfte
und Anfragen zur Verfügung.
Außerschulische Partnerschaf-
ten und Lernorte sowie die Ex-
kursionen der RBG sollen eben-
so präsentiert werden wie das
Sprachendorf, die Schülerfirma
und der Robotik-Bereich/Ma-
kerspace.

Highlights sind die Kultursa-
faris, die Kunstausstellung, das
Balladen- und das Steinzeitpro-
jekt sowie die Naturexperimen-
te. cha

In Kürze

■ Was: Kostenlose ausbildung für
ehrenamtliche seniorenbegleitung
Wann: 14. april bis 12. Mai, sechs
Termine jeweils freitags, 15 bis 18
Uhr und samstags, 9.30 bis 16 Uhr
Wo: ev. Familien-Bildungsstätte,
steingrube 19 a.
Info: Kostenloses, zertifiziertes
ausbildungsangebot des Land-
kreises Hildesheim. Informationen
und anmeldung bis zum 31. März
bei anna Forche-Koll unter Tel.
309-1592 oder per e-Mail an an-
na.forche-koll@landkreishildes-
heim.de

Berufsschulen bieten
neue Schulform an

Infoabend zu BFSdual in der Walter-Gropius-Schule

Hildesheim. Die Walter-Gro-
pius-Schule und dieHerman-
Nohl-Schule sind zwei von
neun berufsbildenden Schu-
len inNiedersachsen,dievom
neuen Schuljahr an mit einer
neuen Schulform starten. Mit
dem Angebot BFSdual bün-
deln die Einrichtungen die
bisher getrennten Bildungs-
gängedereinjährigenBerufs-
fachschuleundderFachober-
schule Klasse 11 in einem ge-
meinsamen Bildungsgang.
Davon sind allein an derWal-
ter-Gropius-Schule rund 250
junge Menschen pro Schul-
jahr betroffen. Eine Informa-
tionsveranstaltung zu der
neuen Schulform beginnt am
Donnerstag, 23. März, um 18
Uhr in derAula.

Schulleiterin Ute Rahlves
ist von den Vorteilen der Zu-
sammenlegung überzeugt.
Die persönliche berufliche
Orientierung gewinne einen
höheren Stellenwert – und
tragesoautomatischdazubei,
gegendenFachkräftemangel
zuwirken. Eine dualeAusbil-
dung oder doch der Besuch
der Fachoberschule? „Diese
Entscheidung fällt vielen
unserer Schülerinnen und
Schüler zu Beginn des Schul-
jahres noch schwer.“

So sind in der neuen
BFSdual die ersten sechsWo-
chen des Schuljahres zur
eigenen Orientierung inner-
halb der unterschiedlichen
Angebote inderSchuleange-
legt. Die Schülerinnen und
Schüler können in dieser Zeit
für jeweils zwei Wochen in
drei verschiedene Berufe
„schnuppern“ und müssen
erst dann ihren persönlichen
Schwerpunkt festlegen. „Die
Schüler legen sich also nicht
sofort mit Beginn des Schul-
jahres fest“, so Rahlves.

Ein wesentlicher Vorteil
der BFSdual dürfte für viele
auch dieMöglichkeit sein, in-
nerhalb eines Jahres den

Von Christian Harborth
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Mensch & Gesellschaft
Kontaktabbruch zu Eltern/Geschwistern T15011M | Mi, 22.03., 18:30–20:00| 1x
Stadtführung – Wappen in Hildesheim T11023M | Sa, 01.04., 14:00–16:15| 1x
Widersprechen für Demokratie | Sarstedt T13022N | Sa, 22.04., 10:00–16:00| 1x

Kultur & Gestalten
Acrylmalerei | WE T25440M | Sa, 25.03., 10:00-18:00 | 2x
Goldschmieden | Bad Salzdetfurth T26512O | Mi, 12.04., 18:15-20:30 | 6x
Nähen Kleingruppe | Alfeld T27253S | Fr, 14.04., 16:30-19:30 | 1x
Körbe flechten aus Zeitungspapier T26310M |Mo, 17.04., 18:00-20:00 | 1x

Gesundheit & Kochen
Qigong – geeignet für Schmerzpatienten T31820M | Mi, 22.03., 14:45-15:45 | 8x
Faszienyoga/-gymnastik T31374M | Sa, 25.03., 10:30-14:15 | 2x
Resilienz stärken in Beruf u. Alltag | BU T31905M |Mo, 08.05., 08:15-16:00 | 5x
Bogenschießen Schnupperkurs T32715M | Di, 28.03., 18:00-20:30 | 2x
Feines aus der Chutneyküche | Sarstedt T36104N | Di, 09.05., 18:00-21:00 | 1x
Indisch kochen | Alfeld T36137S | Di, 25.04., 18:00-21:45 | 1x

Elternschule
Rückbildung mit Kindern T38535M | Mi, 29.03., 10:45-12:00 | 8x
Fit durch die Schwangerschaft T38209M | Do, 13.04., 17:00-18:00 | 4x
Weniger Stress im Elternsein T38410M | Di, 18.04., 19:30-21:00 |10x

Deutsch als Fremdsprache
Deutsch am Abend (A2/1) T45106M | Mo, 13.03., 17:30-19:45 |30x
Deutsch am Abend (B1/1) T45107M | Mo, 13.03., 17:30-20:00 |30x
Prüfungstraining – Deutsch B1 T45113M | Di, 11.04., 08:30-12:45 | 5x

Beruf & Digitalisierung
Excel für Einsteiger intensiv I T50415M | Do, 20.04., 08:00-15:00 | 1x
PC-Einstieg für Senioren T50105M | Fr, 21.04., 14:30-16:45 | 7x
Tabellenkalkulation mit Excel | BU T50482M |Mo, 08.05., 08:30-15:30 | 3x

VHS Schule & Kita
Raumgestaltung/Materialangeb. i. d. Kita T72203M | Fr, 24.03., 16:00-19:00 | 2x
Worksh.: Offene Supervision Integration T77287M | Do, 30.03., 16:15-19:00 | 1x
Vortrag und Gespräch: Selbstliebe T72141M | Mi, 12.04., 19:30-21:45 | 1x
Seminar: Traumatisierungen verstehen T72148M | Do, 13.04., 09:00-17:00 | 1x

Junge VHS
Move English (8-15 Jahre) T83200M | Mi, 12.04., 16:00-17:30 | 5x
Töpfern f.Kinder (8-14 J.) | Nordst. | WE T82604N | Sa, 22.04., 15:00-18:00 | 2x
Kleine Tasche nähen ab 9 J. | Alfeld T82801S | Do, 25.05., 16:00-19:00 | 1x

Neue Kurse
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Finden Sie
Ihren Kurs!
Anmelde-Hotline
05121 9361-111

Online-Angebote ... mehr auf unserer Homepage!
Finanzbuchführung mit DATEV T55405D | Di, 21.03., 18:30-20:30 |16x
Lohn und Gehalt mit DATEV T55406D | Di, 21.03., 18:30-20:30 |16x
Handlettering Ostern T25820D | Mi, 22.03., 18:00-19:30 | 1x
Neue Trends in der Geldanlage T17028D | Di, 18.04., 18:30-21:00 | 1x

Für Interessierte auf allen Sprachniveaus

Sprachreisen mit der VHS
im Herbst 2023
Spanisch in Málaga (Andalusien)
In Zusammenarbeit mit der anerkannten Sprachenschule Clic in Málaga

T40390M | Sa, 14.10. – So, 22.10.2023, 09:00 bis 16:00 Uhr

Italienisch in Lucca (Toskana)
In Zusammenarbeit mit der anerkannten Sprachenschule Koinè in Lucca

T40690M | Sa, 14.10. – So, 22.10.2023, 09:00 bis 16:00 Uhr

Das Programm vor Ort besteht aus einem Sprachkurs am Vormittag
und einem spannendem kulturellen Programm am Nachmittag.

Die An- und Abreise erfolgt individuell. Unterkunft in Gastfamilien
in Einzelzimmern mit Halbpension (8 ÜN). Beide Reisen sind als
Bildungsurlaub in Niedersachsen anerkannt. Anmeldung ab sofort.

Nähere Informationen: CarenWicka (Programmbereichsleiterin)
Telefon: 05121 9361-152, E-Mail: wicka@vhs-hildesheim.de
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